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e Nicht genng daß es geſtern wie mit Mollen vom Himmel
gegoſſen hat regnet es auch heute noch weiter Allerdings
gießt es nicht mehr es trippelt nur aber das iſt begreiflich
Geſtern allein iſt doppelt ſo viel Regen niedergegangen als im
ganzen Monat April da müſſen ja die himmliſchen Reſervoirs
erſchöpft ſein Natürlich iſt auch die Temperatur erheblich zurück
gegangen und wenn die drei geſtrengen Herren ſich wider alles
Erwarten von der liebenswürdigen Seite zeigten von der wir
ſie bisher noch nicht kannten ſo ſcheinen ihre Nachfolger ſich
dafür deſto unbeliebter bei uns machen zu wollen Dabei war
geſtern der Tag der würdigen Dame Sophia und heute der des
nicht minder würdigen Herrn Honoratius man darf alſo vom
morgigen Tage das Schlimmſte erwarten denn an ihm
regiert Jobſt und dieſer Name verheißt nichts Gutes
Er klingt ſo rauh ſo trotzig Wenn alſo in unſerer Stadt
ein Frühlings Morgenluft Genießungs Verein
beſteht wie ihn die Bürger von Bernſtadt in Schleſien jüngſt
gegründet haben ſo wäre ſeinen Mitgliedern dringend zu
empfehlen für ihren morgigen Frühlingsmorgenluftgenuß ſchon
heute den Winterpaletot parat zu legen damit ſie ſich
nicht etwa beim Naturkneipen einen akuten Katarrh zuziehen
Man muß ſich nur wundern daß unſere Nachtigallen noch nicht
von einem ſolchen befallen worden ſind Aber dieſe kleinen
Sängerinnen ſcheinen wetterfeſter zu ſein als unſere Prima
donnen Auf dem Stadtgottesacker ſchlugen ſie heute in aller
Frühe ſchon wieder ihre Triller und ließen ihre Rouladen ſo
ſilberrein daherperlen daß der Herr Sekrektär der gerade
vorüberging ganz verzückt ſtehen blieb und richtig 5 Minuten
zu ſpät auf ſein Bureau kam Und wie blüht jetzt der
Flieder auf dem alten Friedhof über den eingeſunkenen
Gräbern wie quillt da eine violette Dolde neben der
andern auf und fügt ſich in den Rieſenſtrauß ein
in den hier und dort die weiße Art eine willkommene
Abwechslung bringt Man kann weit in der Welt herumſuchen
bis man zum zweiten male mitten im Lärm und Getriebe einer
großen Stadt ein ſo holdes friedliches Jdyll findet Wenn man
dort in den lauſchigen Gängen dahinwandelt und ſeine Augen
über die friedliche Pracht ſchweifen läßt dann kann man mit
Recht fragen warum denn die Maler in entlegenen Gegenden
und fernen Ländern nach Motiven ſuchen Hier fänden ſie deren
wahrhaftig mehr als ihr Pinſel in ein paar Jahren bewältigen
könnte Außer dem Flieder ſteht jetzt auch der Roth und Weiß
dorn in ſchönſter Pracht und der Goldregen iſt nicht weit hinter
ihnen zurück Man könnte alſo nach Herzensluſt umherſchwärmen
wenn das Wetter ſich wieder beſſern wollte Der Wetterprophet
hatte uns zwar dieſe Beſſerung ſchon für heute in Ausſicht ge
ſtellt Wiedererwärmung abnehmende Bewölkung und ruhiges
meiſt trockenes Wetter Aber vorläufig merkt man noch nichts
davon und wenn er nicht beſſer für richtiges Eintreffen ſeiner
Prophezeiungen ſorgt werden wir anfangen dieſelben mit miß
trauiſchen Augen zu betrachten Wir brauchen jetzt Wärme was
ſoll denn ſonſt aus den Kirſchen werden Jch habe zwar
ſchon am Dienstag kleine rothe Beeren auf dem Markt geſehen
denen dieſer Name beigelegt wurde aber nach einer Koſtprobe W
die ich aus Neugier vornahm kam ich zu der Ueberzeugung daß
hier ein Mißverſtändniß vorliegen müſſe Denn beſagte Beeren
hatten zwar das Aeußere von Kirſchen aber nicht den Geſchmack
Vermuthlich waren ſie auf künſtlichem Wege hergeſtellt Und
von künſtlichen Kirſchen naſchen iſt natürlich eben ſo wenig ge
nußreich wie von künſtlichen Kirſchenlippen Alle Achtung vor
der Kunſt wo ſie an ihrem Platze iſt aber bei Kirſchen und
bei Lippen zieht der Kenner ihr denn doch die friſche Natur vor

Die Baukommiſſion konnte in ihrer geſtrigen mehr
ſtündigen Sitzung die Berathung der Angelegenheit betr Feſt
ſetzung eines Fluchtlinienplanes für den Stadt
theil zwiſchen der Schmeerſtraße und der früheren
Halle noch nicht zum Abſchluß bringen Da geſtern andere
zweckmäßig erſcheinende Vorſchläge unterbreitet wurden beſchloß
die Kommiſſion mit Rückſicht auf die große Wichtigkeit der Sache
zunächſt eine zweite Leſung der Vorlage Dann wird die Bau
kommiſſion mit der Finanzkommiſſion zu einer gemeinſamen Be
rathung der Vorlage zuſammeuntreten

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteu er betrug
während des verfloſſenen Monats im Ober Poſtdirektionsbezirk
Halle 8803 80 M gegen 9294 90 M im April 1894 verringerte
ſich alſo um 491 10 M Jn den Ober Poſtdirektionsbezirken
Magdeburg und Erfurt bezifferte ſich die Einnahme auf 16,119 90
bezw 11,889 40 M gegen 13,259 60 bezw 12,553 20 M im Früh
jahr ergab alſo 2860 30 bezw 663 80 M

Das Walhalla Theater bringt in ſeinem neuen
heute beginnenden Spielplan außer verſchiedenen anderen
artiſtiſchen Darbietungen wieder einmal eine ſogenannte Sen
ſationsnummer in Henry de Vry s bereits zu verdienter
Berühmtheit gelangter Gallerie lebender Meiſterwerke

Die ne dieſer Truppe haben überall ſo u a auch
im berliner Wintergarten ein berechtigtes Aufſehen erregt
wir glauben daher unſeren Leſern den Beſuch dieſer Vor
ſtellungen beſtens empfehlen zu können

Sozialwiſſenſchaftliche Studenten Vereinigung
Zu unſerer geſtrigen Mittheilung über die polizeiliche Auflöſung
einer Verſammlung dieſer Vereinigung erhalten wir noch nach
ſtehende Zuſchrift

Studentiſche Verſammlungen pflegen nicht direkt bei der
Polizei angemeldet zu werden ſondern erſt nachdem die
Genehmigung von ſeiten des Rektors vorliegt durch das
Univerſitätsſekretariat So reichte auch diesmal der Vorſitzende
am Montag früh zugleich mit der Bitte um Genehmigung das
Geſuch beim Rektor ein die Anmeldung der Verſammlung bei
der Polizei zu bewirken Dieſe Anmeldung geſchah rechtzeitig
und am Dienstag nachmittag gelangte die Beſcheinigung der
rechtzeitigen Anmeldung in die Hände des Kaſtellans zur Aus
händigung an den Vorſitzenden der Vereinigung Doch noch
ehe die Aushändigung möglich war erſchien ein Polizeibeamter
und forderte die Beſcheinigung zurück weil man inzwiſchen
entſchieden hatte die Anmeldung müſſe nach 8 1 des Vereins
gen direkt von dem Unternehmer an die Polizei bewirkt

erden
Den Kommilitonen iſt von dieſem Sachverhalt durch einen

r am ſchwarzen Brett Kunde gegeben der gleichzeitig
zu um ſo Heripeberer Betheiligung an der Vereinigung auf
ordert Der Vortrag des Herrn t Dr Meyer wird nun

mehr am Montag den 20 Mat abends s Uhr im Roſen
thal ſtattfinden und auch diesmal können Jntereſſenten

Einladungskarten durch den Vorſitzenden stud Geißler
Jägerplaß 19 beziehen

Mäßigkeitsbeſtrebungen Auf Einladung einer
Anzob von Profeſſoren und Studirenden hieſiger Unlwverſität
fand geſtern Abend im Saale des Neuen Theaters eine all

gemeine Studentenverſammlung ſtatt die von etwa 120 Studenten
beſucht war Als Ehrengäſte nahmen die Herren Univerſitäts
rettor Profeſſor Dr v Lis zt und P Grüneiſen an der Ver
ſammlung theil Der Geſchäftsführer des deutſchen Vereins
gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke Herr Dr Bode
Hildesheim hielt einen Vortrag über Das deutſche Trinken
und die deutſche Mäßigkeitsſache Redner bekannte
daß die Veranſtaltung von Studentenverſammlungen zur Förderung
der Beſtrebungen auf e n des Gebrauchs geiſtiger Ge
tränke im allgemeinen nicht üblich ſei wenn aber auch nicht üblich
ſo ſei dies doch durchaus zweckmäßig und nothwendig Die Be
kämpfung des Mißbrauchs geiſtiger Getränke ſei aus nationalen
und ſozialen Gründen geboten denn die Trunkſucht zehre an dem
Marke unſeres Volkes Prian Bier und Wein würden
in Deutſchland gegenwärtig jährlich 2500 Millionen Mark aus

egeben eine Summe die zur Durchführung der wichtigſtenſozialen Reformen ausreiche Eine Ausgabe für geiſtige Ge
tränke von ſo beträchtlicher Höhe überſteige die finanzielle Kraft
Deutſchlands ganz entſchieden und müſſe deshalb zur Ver
armung führen Hiervon abgeſehen vermindere gewohnheits
mäßiger Alkoholgenuß die Thatkraft und Leiſtungsfähigkeit des
Einzelnen erheblich und dazu kämen die ſchädlichen Wirkungen
in geſundheitlicher und ſittlicher Beziehung Trunkſüchtige ſeien
ebenſo gemeinſchädlich wie gemeingefährlich während aber ge
fährliche Jrrſinnige in Anſtalten untergebracht werden ſei die
Unſchädlichmachung Trunukſüchtiger bei dem gegenwärtigen Stande
der Geſetzgebung unmöglich Trunkſüchtige würden ſogar ge
ſchützt denn in der Trunkſucht verübte Unthaten beurtheile man
milder Redner ſchilderte ſodann die Beſtrebungen der beſtehen
den Mäßigkeitsvereine der deutſche Verein gegen den Mißbrauch

eiſtiger Getränke verlauge von ſeinen Mitgliedern nicht völlige
nthaltſamkeit er hat ſich guter Erfolge und gedeihlicher Ent

wickelung zu erfreuen Von den Studenten verlange dex Verein
zunächſt daß ſie der Frage Aufmerkſamkeit ſchenken die Kenntniß
der gefährlichen Folgen des gewohnheitsmäßigen Alkoholgenuſſes
rühre das Gewiſſen Wenn es auch richtig ſei daß an deutſchen
Hochſchulen der Trunkſucht nicht in dem Maße gefröhnt wird
wie ſich z B aus den Darſtellungen des dicken faulen Studenten
der dem Wirthe die Miethe nicht bezahlt in den Fliegenden
Blättern ſchließen laſſe wenn auch der wilde Alkoholgenuß wie
er früher unter Studenten graſſirte nicht mehr vorhanden ſei
und ein großer Theil der Studenten ein mäßiges Leben voll
redlicher Arbeit führe ſo ſeien doch immer noch große Mißſtände
zu beklagen Das ſei um ſo gefährlicher als gerade die weniger
bevorzugten Bevölkerungsklaſſen auf das Leben und Treiben der
Studenten hinblicken und Ermahnungen zur Mäßigkelt vielfach
mit Hinweiſen auf das ſtudentiſche Leben begegnen Auch dürfe
nicht unterſchätzt werden daß junge Leute Schüler Kaufmanns
und Handwerkerlehrlinge nach ſtudentiſchen Vorbildern Ver
bindungen gründen und ſich die erforderlichen Mittel nicht immer
auf redliche Weiſe verſchaffen Deshalb ſei es doppelte Pflicht
der Studenten ein gutes Vorbild zu geben einzelne müßten den
Anfang machen und Spöttereien zum Trotz Mäßigkeit üben
Allerdings ſei der Student beſonderen Verſuchungen und Ver
führungen ausgeſetzt da er in guten bürgerlichen Familien kanmZutritt erlange 7 zumeiſt alſo auf geſelligen Verkehr in den Kneipen

angewieſen ſei Unmäßigkeit bedinge der letztere Umſtand aber nicht
Nothwendig erſcheine aber eine Reform des geſelligen Lebens
Profeſſoren und akademiſch Gebildete müßten alles verſuchen
um den Studenten geſelligen Verkehr in guten Familien zu er
öffnen Habe ein Student den großen Segen einer mäßigen
Lebensweiſe an ſich erfahren dann müſſe er auch hinausgehen
und andere zu gewinnen ſuchen denn die Mahnungen junger
lebensfroher Leute ſeien auf dieſem Gebiete von beſonderer

irkung Dem Redner wurde zum Schluſſe ſeines Vortrages
lebhafter Beifall gezollt Während einer kurzen Pauſe verließen
etwa die Hälfte der Anweſenden den Saal Hierauf wurde in
eine Erörterung eingetreten an der ſich Hr P Grüneiſen
und zwei Studenten betheiligten Um gegentheilige Aeußerungen
zu provoziren ſtellte einer der letzteren die Behauptung auf
daß dem commentmäßigen Trinken jede ſittliche Berechtigung
fehle Eine Frage deſſelben ob nicht ein Trunkſuchtsgeſetz be
ſonders ſchwer die weniger Bemittelten treffen müſſe beantwortete
Hr Dr Bode dahin daß das allerdings der Fall ſein werde
das ſchade aber nichts denn die unteren Volksklaſſen würden
auch den größten Nutzen von einem ſolchen Geſetze haben

Ein Familienabend der Neumarktgemeinde fand
geſtern abend in den Kaiſerſälen ſtatt Nach Geſang einiger
gemeinſchaftlicher Lieder widmete Herr Paſtor D Hoffmann
ſeiner Gemeinde und den fremden Gäſten ein durch Humor ge
würztes Begrüßungswort und Herr Superintendent Rothe aus
Eisleben ſprach in anregender Weiſe über Die Ehre der
Arbeit Das Hauptintereſſe erregten neben den deklama
toriſchen Leiſtungen einiger Mitglieder die muſikaliſchen Dar
bietungen Frau Paſtor Hertting ſang mit wohllautender und
gut geſchulter Stimme zwei Lieder und der in unſerer
Stadt ſo beliebte Bariton Herr Lehrer L Reuter trug eine
Ballade vor Das regſte Jntereſſe fand das vom Frauenchor
des Kircheuchors zu St Laurentii unter Leitung des Herrn
Kantor Dönicke vorgetragene Oratorium Der zwölf
iährige Jeſus von Albr Brede Die Soloſtimmen wurden
von Frl Heynacher Jeſus Frl Sternagel Maria Hrn
Linde Evangeliſt Hru Reuter Simeon geſungen die
Begleitung führte das Streichorcheſter des Hrn Wiegert muſter
haft aus

lErunennung Herr Staatsanwalt Dr Bindſeil
bisher bei der Staatsanwaltſchaft am hieſigen kgl Landgerichte
iſt zum Amtsgerichtsrath bei dem hieſigen kgl Amtsgericht er
nannt worden

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein
hält am nächſten Dieustag den 21 d nachm 5 Uhr im Gaſthof
zum Mohr eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab

1 Neupflaſterung der Auguſt und oberen Wiltekindſtraße 2

ſigen Lehrer 3 Krankenverſicherung der Gemieindebeamten c
betreffend 4 Abrechnung über die Kanaliſation 5 Beſchaffung
von 3 Schulſchränken 6 Zuſchüttung des Brunnens vor Heckner s
Ecke 7 Antrag des Kupferſchmiedereibeſitzers Götze betr Be
rechnung der Kanalanſchlußgebühren für ſein Grundſtück
Trothaſcheſtraße 21 und auf event Landerwerb ſeitens der Ge
meinde daſelbſt 8 Antrag des Bauunternehmers Meiſe auf
Eutbindung von ferneren durch die Kanaliſation entſtehenden
Pflaſter Reparaturen 9 Herſtellung eines Bordes oberhalb des
Fährſtraßen Geländers

Jmpfung in Giebichenſtein Das öffentliche Jmpf
geſchäft in Giebichenſtein nimmt am nächſten Mittwoch den
22 d nachm 4 Uhr im Gaſthof zum Mohr ſeinen Anfang
und wird an jedem folgenden Mittwoch bis auf Weiteres fort
eſetzt werden Zum dere iſt der Königl KreisphyſikusHerr Sanitätsrath Dr Fielitz berufen worden

Tobſfüchtig Jn vergangener Nacht mußte ein hieſiger
Delikateßwaarenhändler in polizeilichen Gewahrſam ge
nommen werden Der Mann erſt kürzlich aus der Provinzial
Jrrenanſtalt zu Nietleben woſelbſt er rggre Zeit untergebracht
war wieder entlaſſen bekam gegen 11 Uhr einen neuen Anfall
von Geiſtesgeſtörtheit J ſeiner Erregung bedrohte er die
Familienmitglieder biß ſeine Ehefran in den Arm und zer
irümmerte verſchiedene Einrichtungsgegenſtände bis herbei

e Hilfe dem Zerſtörungswerke des Jrrſinnigen ein Ende
machte

u nfakt Der Jnhaber eines FeuſterreinigungsJnſtituts
Geinrich ſtürzte heute früh gegen 5 Uhr von einem 3 m

e

Zeitung

Anrechnung der auswärtigen Dienſtzeit bei Beſoldung der hie

Halle Donnerstag 16 Mai 1995

n Fenſtergeſims des Hauſes Alte Promenade 6 auf das
flaſter herab und erlitt dadurch eine ſtark blutende Kopfwunde

ſowie Verſtauchungen des rechten Armes und Jußes

Städtiſche Kommiſſionen
Bankommiſſion

Sitzung am Freitag den 17 Mai nachm 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Verkauf einer Bauſtelle Ecke Graſeweg Olearius und

Hackebornſtraße
2 Vergleich in einer Enteignungsſache
3 Abkommen wegen Erbauung eines Straßenkanals in der

Merſeburgerſtraße
4 Geſuch eines Anliegers am Moritzkirchhof
5 Ausführung des Straßendurchbruchs von der Robert Franz

ſtraße bis zur Mansfelderſtraße

Aus dem Oberverwaltungsgericht
Der 2 Senat des Oberverwaltungsgerichts beendigte am 15 d

einen Rechtsſtreit der zwiſchen dem Magiſtrat der Stadt
Halle und dem Kaufmann Hofmann daſelbſt ſchwebte
Letzterer iſt Eigenthümer eines Grundſtückes in der Dryander
ſtraße in Halle das bereits vom Vorbeſitzer bebaut worden
war Durch Verfügung vom 19 Jan 1894 hatte der Magiſtrat
der Stadt Halle den Kaufmann Hoffmann aufgefordert für ſein
Grundſtück 2166 M 88 Pf Anliegerbeiträge für die Anlegung
der Dryanderſtraße zu zahlen Kaufmann Hofmann lehnte aber
jede Zahlung ab da nicht die Stadt Halle ſondern der Guts
beſitzer Bayer die Straße angelegt habe Die Stadt Halle ſei
aber nicht berechtigt für den Unternehmer Bayer die Beiträge
für Anlegung der Dryanderſtraße von den Adjacenten einzu
fordern Der Einſpruch des Kaufmanns Hofmann wurde aber
als unbegründet zurückgewieſen worauf letzterer den Klageweg
beſchritt Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg entſchied ſodann
zu Gunſten des Kaufmanns Hofmann und erklärte den Magiſtrat
der Stadt Halle nicht für berechtigt bei derartigen Unternehmer
ſtraßen für den Unternehmer die Koſten der Anlegung der
Straße von den Adjacenten einzutreiben Nach S 15 des
Geſetzes vom 2 Juli 1875 ſei die Stadt nur dann berechtigt die
Adjacenten zu den Anliegerbeiträgen heranzuziehen wenn die
Stadt ſelbſt die fragliche Straße angelegt habe Jm vorliegenden
Falle habe aber Bayer und nicht die Stadt Halle die Dryander
ſtraße auf eigene Rechnung angelegt da mithin die Stadt eine
Leiſtung nicht übernommen habe könne ſie auch von den
Adjacenten eine Gegenleiſtung nicht verlangen Gegen dieſe
folgenſchwere Entſcheidung legte die Stadt Halle Reviſion beim
Oberverwaltungsgericht ein und behauptete der Bezirksausſchuß
habe 8 15 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 und das Orctsſtatut
für Halle vom 20 Nov 1888 falſch ausgelegt Anſtandslos
hätten die Adjacenten ſolcher Unternehmerſtraßen ſtets die Bei
träge der Stadt erſtattet das bisher von der Stadt beobachtete
Verfahren habe ſich als ſehr nützlich erwieſen die Stadt ſelbſt
ſei nicht in der Lage ihre eigenen Gelder in neue Straßen zu
ſtecken Beſtätige das Oberverwaltungsgericht die Vorentſcheidung
ſo würden ſich für die Stadt Halle hieraus recht mißliche Kon
ſequenzen ergeben Bayer würde Regreßanſprüche gegen die
Stadt Halle geltend machen und die Adjacenten der Dryander
ſtraße würden dann überhaupt keine Anliegerbeiträge zu be
zahlen haben Das Oberverwaltungsgericht entſchied
aber auch zu Ungunſten der Stadt Halle und beſtätigte
die Vorentſcheidung als einwandsfrei

J EJU J
Gerichtsverhandl nugen

Halle 15 Mai Strafkammer Gemeinſam in den
Tod Das am 27 März aus Giebichenſtein gemeldete tragiſche
Ereigniß der Tödtung eines Menſchen über das wir ſ Z be
richteten hatte für den zweiten Betheiligten eine Anklage zur
Folge Dem Aljährigen Schloſſer Robert Heyer aus Gera
bisher unbeſtraft wurde zur Laſt gelegt an jenem Tage vor
ſätzlich ſeine Frau getödtet und dieſe Tödtung mit Ueberlegung
ausgeführt alſo an und für ſich einen Mord begangen zu haben
Es lag hier aber der äußerſt ſelten vor die Gerichte kommende
Fall vor daß der Thäter durch das ausdrückliche und ernſtliche
Verlangen der Getödteten zur Tödtung beſtimmt worden war
wonach ſich das eigentliche ſchwere Verbrechen des Mordes als
bloßes Vergehen charakteriſirt ſo daß nur Gefängnißſtrafe
darauf ſteht Darum hatte auch nicht das Schwurgericht ſondern
die Strafkammer über den Fall abzuurtheilen Der aus Unter
ſuchungshaft vorgeführte Angeklagte machte durch fein Verhalten
einen ſehr günſtigen Eindruck der noch mehr durch ſein offenes
und glaubhaft erſcheinendes Geſtändniß verſtärkt wurde Er gab
an im hre 1883 ſeine nun im Alter von 45 Jahren ver
ſtorbene Frau in Gera geheirathet zu haben Dieſe ſtammte
ebenfalls aus Gera Die Ehe iſt kinderlos geblieben Als
Schloſſer iſt der Angeklagte ein ſehr tüchtiger und zuverläſſiger
Arbeiter ſeiner Frau gegenüber dagegen anſcheinend etwas zu
nachſichtig oder ſchwachmüthig geweſen Die ſtark dem Trunke
ergebene Frau hatte ihm durch ihr Laſter allerhand Ungelegen
heiten ehelichen Unfrieden u dergl bereitet Heyer ſelbſt zeigte
nicht energiſch genug ſeine Mißbilligung über dieſe laſterhafte
Gewohnheit und war bei ſeinem gutmüthigen Charakter zur
Steuerung derſelben machtlos Jn Gera büßte er im März
ſeine Arbeit ein weil er im Laden bei ſeinem Arbeitgeber be
troffen worden war als er ein Terzerol wegnehmen wollte
Man hatte ihn deshalb des Diebſtahls verdächtigt und fortgeſchickt
Wie der Angeklagte angab hatte er jene Waffe zum Zwecke des
Selbſtmordes an ſich bringen und den Selbſtmord deshalb aus
führen wollen weil es mit ſeiner Frau immer ſchlimmer geworden
ſei Dieſe Abſicht habe er auch ſeiner Frau mit den Worten
mitgetheilt wenn es nicht anders werde könne es ſo nicht weiter
gehen dann müſſe er ſich das Leben nehmen Darauf habe ſie
erwidert Dann kannſt du mich mitnehmen

Seiner r Geſchwiſter hätten ſich von ihr losgeſagt ſo daß ſie
keinen Rückhalt mehr gehabt habe Es erfolgte ſeine Ent
laſſung aus worauf er mit ſeiner Frauüber den Selbſtmord ſprach und willens war das
Vorhaben in Gera auszuführen Seine Frau fei jedoch
andern Sinnes geweſen und habe möglichſt unbekannt an einem
andern Orte ſterben wollen worauf er nach verſchiedenem Hin
und Herüberlegen den Rath gegeben nach Halle zu reiſen und
dort den Entſchluß auszuführen weil ſie beide dort unbekannt
wären Mit dem Vorſchlage ſei ſeine Frau einverſtanden ge
weſen und habe um Mittel zur Reiſe zu erlangen einige Werth
ſachen verſeht Alles dies iſt durch die in der Vorunterſuchung
angeſtellten Ermittelungen beſtätigt worden Der Angeklagte
fuhr dann mit ſeiner Frau nach u und ſuchte ſich hler zu
orientiren um einen geeigneten Ort zur Ausführung des Vor
habens ausfindig zu machen Beide erkundigten ſich beſonders
nach einer Oerllichkeit mit Buſchwerk ohne aber ihre Abſicht

der Arbeit

anzugeben man habe ihnen als eine ſolche Oertlichkeit Reils
park Reilsderg in Giebichenſtein genannt den ſie dann auch

Unter Mitnahme zweier in Halle gekauftegefunden hätten



Stricke kletierte das Ehepaar am 27 März abends von der
ldſeite an einer Stelle über die Parkmauer wo dies wenig

lerigkeiten bereitete Zuvor hatten beide ſich Courage an
getrunken dann ſuchten ſie an Ort und Stelle einen Baum aus
und ſetzten nun die Ausführung ihrer Abſicht ins Werk Nach
dem Anlegen der beiden Stricke an einem Aſte habe er der An

eklagte ſeiner Frau geſagt wie ſie ſich verholten ſolle um
nell zu ſterben Sie habe aber die Schlinge nicht erreichen
nnen und ihn deshalb gebeten ſie ſo weit zu heben daß ſie

ihren Kopf durch die Schlinge ſtecken könne Dieſer Bitte ſei er
nachgekommen worauf ſeine Frau ſich die Schlinge um den
Hals legte und er dann losließ Nun habe er ſich ebenfalls er
hängen wollen was er an dem zweiten etwas näher dem
Stamme angebrachten Strick bewerkſtelligen wollte Dies gelang
aber nicht weil die Laſt des zweiten Körpers zu ſchwer war
und er dadurch mit der Schlinge um den Hals auf die Erde zu

ehen kam Dieſe Vereitelung des Vorhabens ſeiner Frau in
en Tod zu folgen habe ihn ſoweit ernüchtert daß ihn die

Courage verlaſſen habe Da er aber kein Geld und keine
Legitimationspapiere beſaß ſei ihm nichts übrig geblieben als
eine andere Stelle zur Ausführung des beabſichtigten Selbſt
mordes zu ſuchen nachdem er ſeine anfängliche Angſt vor Ent
deckung überwunden So habe er ſich am Tage nach jenem
Vorgang Donnerstag 28 März dort verborgen gehalten ſich
auch auf einige Zeit wegbegeben ſei aber am Freitag wieder
hingegangen und am Abend durch den dortigen Gendarmen und
einen Amtsdiener verhaftet worden ehe er ſeinen Entſchluß wieder
auszuführen vermochte Jch habe, ſo fügte der Angeklagte
ſeiner in ruhigem gleichmäßigem Tone vorgebrachten Schilderung
hinzu uoch immer die Abſicht mich zu tödten wenn ich nicht
eine hilfreiche Hand zu meinem ſpäteren Fortkommen finde
Es wurde ihm bedentet ſich ſolcher Gedanken doch lieber zu
entſchlagen und ſich vertrauensvoll an den Anſtaltsgeiſtlichen zu
wenden da werde ſchon etwas für ihn gethan werden damit er
ſich dereinſt wieder fnützlich machen könne Die Fran iſt am
28 März vormittags von Gartenarbeitern auf der Höhe jenes
Parkes todt gefunden worden an einem großen ſtarken Flieder
ſtrauche hängend mit den Füßen den Erdboden berührend An
dem nämlichen Aſte etwas zurück befand ſich ein zweiter durch
ſchnittener Strick Dies bekundete einer der Zeugen Kunſtgärtner
Paul Burghardt von Vernehmung der anderen Zeugen und
des ärzilichen Sachverſtändigen wurde Abſtand genommen da
der Sachverhalt hinreichend aufgeklärt erſchien Der Staats
anwalt war der Anſicht daß dem Angeklagten nach feinem
offenen Geſtändniß voller Glauben geſchenkt werden könne auf
das ausdrückliche und ernſtliche Verlangen der Getödteten ſich
tödten zu laſſen könne man ſchließen aus dem Umſtande daß
die Frau mit nach Halle gereiſt fei Der Fall liege ſehr milde
für den Angeklagten deſſen Frau habe ihren Mann unglücklich
gemacht s werde das geringſte zuläſſige Strafmaß für vor
liegenden Fall 3 Jahre Gefängniß zu beautragen ſein
Das Urtheil lautete auf das beantragte Strafmaß nachdem der
Gerichtshof noch erwogen ob nicht etwa blos Beihilfe zum
Selbſt mord vorliege was verneint worden So wie ſich
der Vorgang zugetragen liege nicht freiwillige Tödtung
ſondern mit Beihilfe vollzogene Tödtung vor Bei Beurtheilung
des Falles ſeien die zur Sprache gekommenen traurigen Ver
hältniſſe zu berückſichtigen geweſen weshalb das Mindeſtmaß
der zuläſſigen Strafe feſtgeſetzt worden Dein Anugeklagten bleibt
T pradenweg Er erklärte ſeine Strafe ſogleich antreten zu
wollen

Halle 15 Mai Strafkammer Geſchäftliche Aus
einanderſetzung Wegen Untreue angeklagt war der ge
richtlich vereidigte Taxator und Auktionator Louis Kaatz hier
und wegen Anſtiftung zu jenem Vergehen der Kaufmann und
Kunſtblumenfabrikant Max Peiſer hier Beide ſind mofaiſcher
Religion Kaatz iſt noch unbeſcholten und unbeſtraft Peiferx aber
in Breslau vor 15 Jahren wegen ſchwerer Urkundenfälſchung
mit 2 Jahren Gefängniß und wegen Unterſchlagung mit ſechs
Monaten Gefängniß beſtraft Seit acht Jahren iſt Reiſer in
Halle etablirt Dem Angeklagten Kaatz wurde zur Laſt gelegt
im März 1894 als Bevollmächtigter über Vermögensſtücke ſeines
Auftraggebers abſichtlich zum Nachtheile desſelben verſügt zu
haben Der Angeklagte Peifer ſollte ihn hierzu durch das Ver
ſprechen einer Belohnung von 1000 M vorſätzlich beſtimmt und
Kaatz ſollte fragliche Untreue begangen haben um Peiſer einen
Vermögensvortheil zu verſchaffen indem bei der Verſteigerung
des Waarenlagers der Firma Peiſer und Hahn dieſes weit unter
dem Werthe verkauft worden ſei zum Nachtheile des damaligen
Theilhabers Kaufmann Arthur Hahn Peiſer und Hahn betrieben
hier unter der Firma Halleſche Kunſtblumenfabrik Jnhaber Fran
M Peiſer geb Donner und A Hahn, in der Großen Ulrich
ſtraße Nr 52 ein Geſchäft in das der Kaufmann Hahn an Stelle
eines anderen Geſellſchafters am 1 Januar 1892 unter gewiſſen
Bedingungen eintrat nach denen er 23,000 M zur Abfindung
für den vorherigen Socius einzahlen ſollte Hahn zahlte 5000 M
baar und geceptirte zwei Wechſel über je 9000 M Die Baar
mittel erhielt er von ſeinem früheren Prinzipal dem Kaufmann
Goldfahr in Stargard darlehnsweiſe Die Auseinanderſetzung
mit Peiſer s früherem Socins war auf Schwierigkeitenkgeſtoßen
da Hahn ſich außer ſtande geſehen einen der erwähnten Wechfel
einzulöſen weshalb zwiſchen Peiſer und Hahn die Auflöfung ihrer
Geſchäftsverbindung beſchloſſen und zu dieſem Zwecke das
Liqnidationsverfahren eingeſchlagen wurde Jm März 1893
war die Angelegenheit ſo weit gediehen daß die Veräußerung der
Wagrenbeſtände vor ſich gehen ſollte um den beiden Theilhabern
die Auseinanderſetzung zu ermöglichen Hierbei ſoll es nun nicht
mit richtigen Dingen zugegangen ſein Hahn hatte hinterher er
fahren daß er durch die Verſteigerung des Waarenlagers
erheblich benachtheiligt worden ſei da Peiſer daſſelbe
für 5500 Mark zugeſchlagen erhalten habe währenddie Waarenbeſtände laut Jnventur viel mehr werth geweſen
ſeien Geſtützt auf ihm mwitgetheilte Aeußerungen Peiſer s hatte

dann im vorigen Jahr gegen Peiſer und Kaatz bei der
önigl Staatsanwaltſchaft Anzeige gemacht worauf die Erhebung
egenwärtiger Auklage folgte Peifer gab ſeine Erklärungen in
ehr zuverſichtlichem energiſchem Tone ab und ließ bedeutendes

Selbſtbewußtſein erkennen Unangenehm war ihm die Erörterung
ſeiner Vorſtrafen obgleich ihm bedentet wurde daß dieſe gerade
für vorliegenden Fall in Betracht kommen müßten Er gab an
mit Hahn ſehr bald in ein geſpanntes Verhältniß gerathen zu
ſein da es mit deſſen Geldmitteln nicht ſo wie Hahn verſichert
habe beſtellt geweſen ſei hn habe das erforderliche Geld zur
Einlöſung der Verbindlichkeiten bis zum 1 April 18893 nicht be
ſchaffen können und ſo ſei die Liquidation beſchloſſen worden um
alle Schwierigkeiten zu beſeitigen Hahn habe im Dezember
1892 Jnventur gemacht ſie aber mit 23,000 M zu hoch auf
eſtellt Bei der Auseinanderſetzung ſeien die Bedingungen im
Liethsvertrage hinderlich geweſen da der Miethszins 7000 M

betragen und der Vertrag auf 5 Jahre gelautet habe Ver
miether und Miether konnten zwar während der Zeit kündigen
aber das Mietheverhältniß nur gegen Zahlung von 3000 M
Konventionalſtrafe löſen Für 10,060 M würde er Peiſer das
ganze Geſchäft an Hahn gern überlaſſen haben wenn dieſer alle
Verbindlichkeiten zu übernehmen ſich bereit erklärt hätte Hahn

jedoch das nöthige Geld nicht erlangt und ſo ſei nichts an
eres möglich geweſen als daß er Peiſer das Geſchäft ſelbſt

zu übernehmen ſuchte um das Gerücht zu vermeiden ſie ſeien
im Konkurs Kaatz dem die Verſteigerung des Wagarenlagers
übertragen worden habe eineöffentliche Verſteigerung vornehmen
wollen Hiervon habe er ihm jedoch abgerathen weil durch
öffentliches Verſteigern bei Unkundigen die den Unterſchted
zwiſchen Liquidation und Konkurs nicht kennen leicht die Ver

r entſtehen konnte es L ich um einen Konkurs
Die Zeit habe gedrängt deshalb fet e März die Auktion
anberaumt worden an der nur Hahn und er Peiſer als Re
ektanten Jntereſſe gehabt hätten Mit dieſer Verſteigerung
U es nun nach Behauptung der Anflage eine verfängliche Be

denn ehe ehe Nee

wandini abt haben was jedoch die Angeklogten in Abredeſtellten ß W alt am 17 März 1893 als Liquidator au
eireten zu ſein und ſich bei den Rechteanwälten erkundigt zu

ob er zwiſchen den beiden Geſchäſtstheilhabern Auktion
veranſtalten könne Dies ſei ihm bejaht worden Die durch
Hahn anfgeſtellte hohe Jnventur habe er für unmaßgeblich
erklärt und eine Jnventur unter Zuziehung eines
Sachverſtändigen angefertigt Für das ganze Wagrenlager hätte
er nicht 4000 M gegeben egen die am 27 März 1893 ab
ehaltene Auktion habe Hahn wegen zu kurz vorher erhaltenerVenachrichtigung Einſpruch erhoben deshalb ſei am 30 März

eine nochmalige Auktion veranſtaltet und wie die vorherige vom
Gerichtsvollzieher Hirſch geleitet worden Jn der erſten Auktion
habe Peiſer als alleiniger Bieter 3500 M geboten in der zweiten
Anktion 5500 weil er erfahren daß ein Geldmann Hahn s
5000 M zu bieten geſonnen ſei Hinſichtlich des anſcheinend
niedrigen Gebotes habe berückſichtigt werden müſſen daß 3000 M
Konventionalſtrafe für Kündigung des Miethsverhältniſſes
3500 M halbjährliche Miethe und 1000 M Gehalt für das
Perſonal dem Bieter zur Laſt fielen Der Beſtbietende ſollte
3 Stunden an ſein Gebot gebunden bleiben jeder Bieter ſollte
1000 M in Baar oder ſicheren Papieren beim Liquidator hinter
lein und wenn binnen 3 Stunden nach ertheiltem Zuſchlag der
g Betrag nicht bezahlt war ſo ſollten 500 M als Kon
ventionalſtrafe von den hinterlegten 1000 M abgezogen werden
Doch waren Nachgebote bis abends 6 Uhr als zuläſſig erklärt
Peiſer beſtritt Kaatz Vorſchriften oder Angaben zu alledem ge
macht oder ihm eine Belohnung verſprochen zu haben Kaatz
aber erklärte von dem eigentlichen Verhältniß zwiſchen Peiſer
und Hahn nichts gewußt zu haben Nur um allen Chilanen zu
entgehen habe er auf Hahn s Proteſt eine zweite Anktion an
geſtellt er glaube aber nicht daß in öffentlicher Auktion mehr
als fo erzielt worden wäre Aus der ſehr ausgedehnten Beweis
auſnahme ergab ſich u daß Peiſer verfängliche Redensarten
zu dritten Perſonen geäußert hatte wie er habe Kaatz 1000 M
gegeben oder er werde demſelben 1000 M geben er habe eine
Schiebung oder Beſtechung mit Kaatz gemacht Letzterer erklärte
hierzu von dieſen Redereien gar nichts zu wiſſen und nicht er
ſahren zu haben was Peiſer ausgeſprengt habe Eine vom
Kfm Franz Groth Leipzig aus Gefälligkeit für einen Jntereſſenten
aufgenommene und richtig bezeichnete Jnventur des Peiſer ſchen
Wagrenlagers hatte deſſen Werth auf 21,328 M beziffert Ver
fänglich war noch für Peiſer daß er zwei Intereſſenten zur
Unterſchrift eines Zettels hatte beſtimmen wollen durch den ſie
ſich bei 3000 M Konventionalſtrafe zum Stillſchweigen über ge
troffene Abmachungen verpftkichten ſollten Für Kaatz erſchien
verfänglich daß er dem Anwalt des Hahn ſchen Geldmannes auf
Anfrage mitgetheilt hatte es müſſe ein Mindeſtgebot von 9000 M
abgegeben werden während bei der Auktion das Waarenlager
für 5500 M an Peiſer zugeſchlagen worden iſt Peiſer verſuchte
alle verfänglich erſcheinenden Umſtände auf Jrrthum und Miß
verſtändniſſe zurückzuführen und Kaatz verwies auf Sach
verſtändigen Gutachten die dahin gelautet daß er ganz korrekt

gehandelt habe Zu erwähnen iſt noch daß Peiſer nach Hahn s
Ausſcheiden das frühere Geſchäft allein weiter betreibt nachdem
er mit ſeinem früheren Wirth durch Löſung des Miethsverhält

niſſes auseinander gekommen iſt Der Staatsanwalt führte aus
Peiſer iſt in der Verhandlung ſehr hervorgetreten Als erwieſen
iſt zu erachten daß der Verkauf des Waarenlagers zum Nach
theil Hahn s abgeſchloſſen und in eigenthümlicher Weife beſchlennigt
wurde Hahn hat ſich in ungünſtiger Lage befnunden weil er
keine Mittel beſaß Peiſer hat auch Hahn s Geldquelle durch
gehäſſige Briefe an Hahn s Geldverleiher zu unterbinden ge
trachtet mit dem Erfolge daß der Betreffende ſeinen Kredit
zurückzog ſo daß Hahn nicht mitbieten konnte Die von Peiſer
geänßerten Redensarten erſcheinen höchſt belaſtend und laſſen er
kennen daß Kaatz der Ausführende Peiſer aber die treibende
Kraft gewefen iſt Es liegt ein ſehr grober Vertrauensbruch
vor Nach alledem wurde gegen Peiſer 2 Jahre 6 Monate Ge
fängniß gegen Kaatz 2 Jahre Gefängniß und gegen erſteren
4 Jahre gegen letzteren 3 Jahre Ehrverluſt beantragt Die
Vertheidiger plaidirten für Freiſprechung da keine Vermögens
beſchädigung Hahn s erwieſen ſei Angeblich verfängliche Aus
drücke Peiſer s ſeien nur als Redensarten in Bezug auf Geſchäfts
ſchlauheit anzuſehen ohne daß denſelben eine üble Bedeutung
beizumeſſen ſei Nach S ſtündiger Dauer der Verhandlung er
folgte 8 Uhr abends die Verkündung des Urtheils das gegen
Peifſer auf 1 Jahr 6 Monate gegen Kaatz auf 9 Monate
Gefängniß außerdem auf je 3 Jahre Ehrverluſt lautete Die
Schuld der beiden Angeklagten ſei als erwieſen angenommen
Kaatz habe dem Anwalt des Hahn ſchen Geldverleihers mit
getheilt es müſſe mindeſtens ein Gebot von 9000 Mk neben
Uebernahme aller Verpflichtungen des Miethsverhältniſſes ab
gegeben werden Trotzdem ſei Kaatz an den Verkauf gegangen
obwohl er wußte daß er den einzigen Mitbietenden fernhielt
Zu dieſem Verfahren aber ſei Kaatz durch Anſtiften Peifer s ge
kommen der ſich deſſen ganz abgeſehen von ſeiner Schwatz
haftigkeit wiederholt gerühmt er habe Kaatz 1000 Mark ver

Peiſer habe ſich bei den Auktionen das zweite Mal
ſogar ſelbſt überboten und nach allergeringſter Annahme Hahn
mindeſtens um 2000 Mk geſchädigt überdies andere Reflektanten
zum Stillſchweigen über ſein ſträfliches Treiben verpflichten
wollen Bei Peiſer ſeien deſſen erhebliche Vorſtrafen als er
ſchwerend in Betracht gekommen bei Kaatz der Umſtand daß
er gerichtlich vereidigter und gerichtlich beſtellter Liquidator
war Um 8 Uhr ſchloß die Sitzung Wie uns mitgetheilt
wird werden die beiden Verurtheilten gegen dieſes Urtheil
Reviſion einlegen

MeineidR Naumburg a 15 Mai WegenKleinigkeiten wurde geſtern der Schwurgerichtsapparat in Be
wegung geſetzt Ein Bergarbeiter Viehweg er aus Teuchern
hatte bei einem Offenbarungseide einen Ueberzieher und eine
Uhr nicht mit als ſein Eigenthum angegeben weil dieſe Gegen
ſtände ſein Vater für ihn bezahlt und er ſie alſo nicht als ſein
eigen angeſehen hatte Dieſe falſche Auffaſſung koſtet ihm
6 Monate Gefängniß Eine Frau Kühn aus Teuchern hatte
in einem Strafprozeſfe gegen eine andere Frau die ſie gemiß
handelt hatte eidlich beſtritten die Frau erſt durch Schimpfreden
zu Thätlichkeiten gereizt zu haben Da für ſolche Schimpfreden
nur das Zeugniß der betr andern Frau beigebracht werden
kann ſo wurde die etwas beſchränkte Angeklagte von der An
ſchuldigung des Meineids freigeſprochen

k Erfurt 15 Mai Verſicherungs Betrug Die große
Feuersbrunſt welche am 13 November 1894 in dem preußiſchen
Dorfe Dach wig bei Erfurt 130 Gebäulichkeiten einäſcherte lag
geſtern einer Verhandlung vor der Strafkammer des Landgerichts
Erfurt inſofern zu Grunde als in derſelben einer der vom
Brande mit betroffenen Einwohner der Landwirth Emil Bär
wolf wegen eines der Landes Feuerverſicherungs Societät zu
Merſeburg gegenüber verübten Betruges ſich zu verantworten
hatte Es war dem nach Dachwig kommandirten Gendarm Ritter
bekannt geworden daß Bärwolf am 22 November dem den
Brandſchaden regulirenden Jnſpektor mehrere Mobilien als ver
brannt angegeben hatte trotzdem dieſelben ſich in ſeinem Beſitz
befanden Die Societät war dadurch um 1700 M geſchädigt worden
Am 8 Februar 1895 hielt der Gendarm bei Bärwolf eine genaue
Reviſion ab und fand dabei das umlaufende Gerücht voll beſtätigt
Es waren u g eine Drillmaſchine eine Kommode 12 Schock
Roggen und Bohnen ſeitens der Societät als verbrannt bezahlt
worden Noch am ſelben Tage an welchem die Reviſion ſtatt
gefunden hatte entleibte ſich der Vater Bärwolf s und letzterer
behauptete nun in einem an den Societätsdirektor gerichteten
Schreiben zur falſchen Augabe von dem Vater beſtimmt worden
zu ſein Die Königt Staatsanwaltſchaft beautragte unter
Anyahme mildernder Umſtände eine Geldſtrafe in Höhe von
2000 M Der Gerichtshof erkannte auf 1000 M Geldſtrafe oder
100 Tage Gefängniß

Zwickau 15 Maf Todesurtheil Das Schwurgericht

verurtheilte die 47jährige Fran Müller aus Waldenburg wegenwen um Tode Die Müller hat nach ihrem eigenen Ge
ſtändniß r 3 Jahre altes Söhnchen am 16 Februar mit einem
Bindfaden vorſäßzlich erdroſſelt nachdem ſie vorher Verſuche ge
macht hatte das Kind mit den Händen zu erwürgen und dadurch
ſeinem Leben ein Ende zu machen Als Bewegerund zur
That bezeichnete die von ihrem Manne getrennt lebende Frau
Nahrungsſorgen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 15 Mai

Aufgeboten Der Maurer Auguſt Pittſchaft und Friederike
Städtler Parkſtr Der Dekorationsmaler Max Baumgarten
und ne Heinrich Leſſingſtr 27 Der Zahlmeiſter Aſpirant
Guſſav Marx und Martha Gäbler Brandenburgerſtr 3 und
Blumenthalſtr 24 Der Mühlenbauer Auguſt Danker und

Marie Nebelung Halle und Rammelburg Der Schloſſer Otto
Schmidt und Agnes Flinzer Halle und Lauchſtädt Der Sattler
und Tapezierer Auguſt Nagel und Marie Schulze Halle und
Hohnsdorſ

Eheſchließungen Der Kaufm Franz Schneppe und Anna
Findeiſen Alter Markt 30 und Kl Klausſtr 10 Der Fiſcher
meiſter Paul Krauſe und Luiſe Bormann Weingärten 26 Der
Handarb Fritz Jeſerig und Luiſe Gorgas Weingärten 37

Geboren Dem Schuhmachermſtr Auguſt Schneider ein
Apſpit Otto Walther Germarſtr Dem Dienſtmann Leopold
Küſter ein Hans Liebenauerſtr 10 Dem Handarb Louis
Eckſtein eine Gertrud Frieda Thorſtr 32 Dem Schloſſer
Ernſt Teudeloff Zw S Richard und Arthur Streiberſtr 14
Dem Keſſelſchmied Franz Kerzel eine Elſe Emma Zwinger
ſtraße 29 Dem geprüften Lokomotivheizer Ernſt Wagner eine

Marie Elſa Hardenbergſtr Dem Maler Franz Schaaf
ein Hermann Richard Schillerſtr 12

Geſtorben Der Schneidermſtr Adolf Meyer 33 J Klinik
Alfred Schagf 16 J Kl Brauhausſtr 13 Der Geſchirrführer
Karl Pernfsky 38 J Klinſh

h

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 15 Mai

An die Redaktion der Saale Zeitung
Der Termin zur e iſt noch nicht bekanntgegeben die Liſten ſind jedenfalls noch nicht fertig und trotz be

hördlicher diesbezüglicher Bekanntmachung ſprechen Steuerpflich
tige täglich in den Kaſſenzimmern vor in der Hoffnung ihren
Tribut als Staatsbürger bei nicht überfülltem Kaſſenlokal abzu
führen Dieſe Anfrage iſt ſelbſtverſtändlich überflüſſig denn die
Beamten ſind nicht in der Lage die Steuern in Empfang zu
nehmen da die Vorlagen zu den Buchungen noch nicht vollſtändig

efertigt ſind Dies dürfte jedoch nun wohl ſehr bald geſchehen
ein auch gehen dann zu gleicher Zeit die Steuerausſchreiben
den Steuerpflichtigen zu und dann heißt es An die Gewehre
Mit leiſem Gruſeln denkt wohl mancher daran ſtundenlang in
dem vollgepfropften Zimmer ein unfreiwilliges Dampfbad nehmen
zu müſſen um dann nach eudlicher Abfertigung mit ſchlängeluder
Gewandtheit oder rückſichtsloſer Gewalt ſein beſcheidenes Jch
wieder hinauszubringen in die ſchöne freie Gottesnatur

Aber auch die Beamten ſind in nicht weniger übler Lage
wie oft wendet ſich das erhitzte Geſicht der ſich nicht verringernden
Menge zu immer drängt und ſchiebt ſich ein neuer Menſchen
ſchwarm durch die weit geöffnete Thür

Wie aber wäre dem abzuhelfen Jetzt dürfte es wohl an der
Zeit ſein Vorſchläge zu machen die den obwaltenden Verhältniſſen
entſprechen und ſich ſehr wohl ausführen laſſen Hierzu nach
ſtehende Vorſchläge Es wäre vor allem nöthig daß während
der erſten Zeit des Zahlungstermins auch die Nachmittagsſtunden
zur Steuerannahme herangezogen würden und dies müßte ſo
lange aufrecht erhalten bleiben bis der Andrang nachläßt So
dann dürfte ſich eine alle Theile befriedigende Einführung der
Zahlungstermine nach dem Alphabet der Steuerzahler in Gruppen
empfehlen welche je nachdem der Buchſtabe ſtärker oder ſchwächer
vertreten iſt an gewiſſen Tagen zuſammengeworfen zur Zahl
ſtelle zuzulaſſen wären Dies wäre durch die Zeitungen zu ver
öffentlichen und womöglich außerhalb des betreffenden Kaſſen
zimmers täglich für die zuzulaſſenden Steuerzahler welche unter
den für den Tag beſtimmten Buchſtaben fallen durch Plakate
bekannt zu geben Hierdurch würde ein Ueberſtürzen und Haſten
ſowohl der Beamten wie der Steuerzahler gewiß zur allſeitigen
Befriedigung vermieden Bei dem immer bereitwilligen Ent
gegenkommen unſerer ſtädtiſchen Behörde bedarf es gewiß
nur dieſes Hinweiſes um dieſelbe zu veranlaſſen dieſe wohl
r Vorſchläge zu erwägen und danach Weiteres zu ver

anlaſſen

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Kalimarkt Zwischen dem Preussisehen Fiskus

der Gewerkschaft Neustassfurt und der Gewerkschaft Ludwig II
hat ein Austausch von Grubenfeldern stattgeſunden einestheils um eine
bessere Abrundung des Muthungsbesitzes zu erreichen anderntheils um
die in den Sicherheitspfeilern stehenden sehr beträchtlichen Kainitlager
frei zu bekommen Diese Kainitlager gehen in den Besitz der Gewerk
schaft Lu d wig II über und werden später theils für eigene Rechnung
theils für Rechnung des Preussischen Fiskus gegen Gewährung einer
Förderprämie an die Gewerkschaft Ludwig II zur Ausbeutung gelangen

Das Kartell der österreichischen Kupferblechwalz
werke erhöhte den Grund preis um 5 FI per Sleter

Deutsche Solvay Werke Aktien Gesellsehaft Bern
burg Nach der Bilanz per 31 Jannar 1895 wurde bei 10 Millionen M
Aktienkapital ein Gewinn von 4,400,083 M erzielt Die Obligationen
sind bis auf 800 A zur Einlösung gelaugt

Die Gelsenkirchener Bergwerksgesellischaft über
schritt im April die Betheiligungsziffer bei Berücksichtigung von 13 Proz
Einschränkung um 10,420 Tonnen die Harpener Gesellschaft
um 11,429 Tonnen

Die Preussische Feuerversicherungs Cesellsehaft
erzielte in 1894 einen Gewinn von 5,596 wodureh der Verlust des
Vorjahres gedeckt und 24,369 M der Kapitalreserve überwiesen werden
konnten Das laufende Jahr lasse sich nach dem Bericht besser an

Nach dem Jahresbericht der Che mischen Fabrik Heinriehs
h all beträgt der Rohgewinn 268,557 M 167,782 die Dividende 6 Proz

Proz während die Abschreibungen sich auf 58,737 M 52,659
belauſen Der Berieht bemerkt dass das Geschäft während des ganzen
Jahres ein lebhaftes gewesen sei die Preise aber etwas gefallen wären

Maschinenbau Anstalt und PFisengiesse rei vormals
Th Flöther Die nach Beschluss der Hauptversammlung auszuge
benden neuen Aktien werden den Aktionären zum Bezuge angeboten
Das Bezugsrecht ist in der Zeit vom 14 bis 21 Mai auszuüben Den
Aktionären steht das Recht zu auf je vier alte Aktien eine neue Aktie
à 1000 M zum Kurse von 120 Proz zuzüglieh 4 Proz Stückrinsen vom
1 Jan d J ab zu beziehen

Die Norddeutsche Wollkiümmerei und Garnspinnerei
beschloss die 5proz hypothekarisch sichergestellte Anleihe der Ge
selischaft vom I Nov 1892 im Gesammthvetrage von 2 000,000 A in
eine 4 proz unter Beibehaltung der sonstigen Bedingungen zu kon
vertiren

Wolle Reims 14 Mai Bei der heutigen ersten diesjährigen
Versteigerung französischor Wollen Waren die Preiso 8
12 Proz miedriger als 1894 Es herrschte gute Kauflust

Zahblungseinstellungen Gebr Lewin in MagdeburgHerren Konfektronsgeschäft sind nach dem Konf in Zahlungsstoekung
hen An den erbinäliehkeiten deren genauo Summe noch nicht

keststeht sind Berliner Konfektionsfirmen mit Sumwen von
33,000 15,000 and 10,000 M eto betheiligt Es wird versueht einen
Ausgleich zu 35 Proz anzubahnuen

Chemisohe Produkte

Lowndon 14 Mai Chilisalpeter ordinür 8 sh P raklinirt
8 vd 6 d
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Thüringen 4 V 545 V P 790 V fährt nur Sonn und p ijgen e on von Perſehupg und h nur Wochen m ca 3000 disp G Dieſelbe e e in nen denn
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e e e e e e e e ne aſe e ena e11 57 Ab D 2 Bd Berlin 259 V R 54 V 738 V V kommt von ger ſolche die bereits ſe n v S Schü 5Berlin 358 V 3 B 427 V D 2 a 741 V P ſern P ba eführt haben werden berück Frau Henuze Schülersbof 15 p r12 V 8 3 B 1112 V B 52 N P 531 N 8 3 R 1123 V 8 3 Ba 7 N B 24 N P 37 Ab S 3 ſichtigt deldungen mit Zeugnißabſchr Für ein junges nicht ganz uner46 N P 923 Ab S 13 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen Ab B 113 Ab 11 53 Ab D 2 a u d m el ar fahtenes Mädchen aus guter Famile
r r g n s r v 12 Dr med Schulze Weiſteufels wird zwecks r u rin59 5 49 P T 40 l 5 D J g n ute ea 4 a du v Bee l i m 1020 ha 1010 in irre en de r e Wirthſchaft ue 8 3 R 11 52 V 43 N P 52 N v 17 N S 3 Bd4 7 Wir S 12 r v r verſe och hat wird ver Gefl Off unter A ü 135 poſtiagern3 90 N 13 Ab 42 Ab 19 Ab P 8 8 Ba 726 beit zu übernehmen hat w et erbeteni e a i i g Posdeburg e n 562 r 1rSul Teſucht Königſtr 22 I Se W ää

P 17 V P 105 V P 11 V 3 ZD125 339 515 5 8 a 7 eltere und jüngere S
i ä r n e w M 1044 A rdhauſenKafſfel 36 V kommt von Eisleben 7 V p findet dauernde Beſchäftigun i 3/4 Panline Fleckinger Ranniſcheſtrr S h r i hen ſtommt von Rorbhaſenſ 720 B 13 h Friedrich C Vauer Gr Berlin 34 effriſe ba t e s

d SBerdhayfen Kaffel 35 feht ts c Ankern r den Segen Fäk B v m Unabhängige Frau od älteres Mädchen iſſen ſucht für gleich Stellung inS I 11V S 3 R 40 N R fährt bis Eisleben kommt von Eisleben 16 Ab 8 3 P 10 49 Ab P nabhangige Marienſtr 5 Laden niſſe f einem Gute Meld
62 h 0 h w fährt bis Nordhanſen 103 866 Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern Vormittags geſucht Mar Hotel oder r c d d Ztg erbeten

15 B 11 50 Ab fährt bis Eisleben und verkehrt nur Werktags 35 V P kommt von Sein Geſuch für gute Stellen unter Köchin Exped d Ztg
Aſchersleben Hildesheim Löhne 12 V B 57 V P 10 14 V B 12 38 N P 7 N T c b J v S Koch Kräftige Amme ſucht Stelle durchn nete e e in e h r e nnnnfente Wielhſchafterin ſüe Jran Albers Gr Ulrichſtraße esluß ne 3 P 25 N B 10 23 Ab P 36 V P kommt von Torgau I manmſells rr Gier n g 34 V B 18 S 3 P e u 40 R B tommt von Faltenberg 21 Ab P einzelne r Zeuge a

52 V T S 3 V Wos e e Bei den in den San u dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen 37 Dans Mädchen für b Dointe Schmeerſtr 4 II
r Gänge durt S e iche r verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen Frd iſt für Kehnnthang Aer Piah alle Arbeit durch Frau Anna Tücht Mädchen v mit g

Slahes auher den Fahren en h e el h be Plabgebihe o20 e fir de S Vieckinger kl Uirichſtr S v G ſofort Stelle Harz 25 I Efarte zu zahlen d dal e rin e gegangen lang von n zu entrichten welche im Beſihe von Fahrt Für ganze Tage ſuche ich eine h end Stets
f wegte i bclinden e le Aufbruc Giig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen A uftw artefran welcher an eiraths große r n

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten gauergg Jg Porto 16 f für Damen umſonſt
Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge i dem Zuge Beſchäftigung gelegen iſt zur Rei OffertenJournal BerlinCharlottenburg 2r ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in ſetter lateiniſcher De B oder Bah verſehen P ud3rt daß n den n P ber nigung der Geſchäftsränme

alle Arte vhn Poſcſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen wer n eichneten Zügen Burchard Hoebel Dryanderitr 14 l fl 9 u
2 uſerete ren P r en e W n e e l igt aſe n a ded utet daß n r Schulmädch Kinderf geſ Auguſtaſtr 6 I 4 er L9 eirg g dv an ſt wen r de Briefe und dringende Packete in n a a Weite Anſtänd Mädchen für Vormittag Tüchtiger Baumeiſter er W haſt

Bed da e amnt 2 a Pannge r a c Geiſtſtraße findet eine Aus peſicht Magdeburger Str 10 I m c e men dremiblen VerBezeichnung b nhoflagernd oder bahnpoſt agern zur Ausgabe bei Ei ib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen un 40e ten in Werke eiten Wehen Cent ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen e r W ſtr 22 per ſich bald wieder zu ver

vom Poſtamte 1 aus ß S T e otographie erbetent S Suche für mein Manufaktur und el r der Expedition
a 15 bis 16 Mai Modewagrenu Geſchäft per ſofort oder dieſer eilig rFremdenliſte Angekommene Fremde vom 15 bis 16 Mal s Landberger g Berlin I Juni eine ſlolte Verkäuferin Geſl

n et r r ren nen et Heiraths Geſuche l Hoch a Mittelhanſen Oberroßarzt Fleiſcher a a hheimer g Göppingen A D c it mit zweit elie e den Superintendent Martius a Merſeburg E Scheffler a Die e egisee Baron mideen Mor Eine Wittwe 42 Jerg S er
z Fran Schowburg Frl Hoſemann u Frait Geheimratd d h Eiſenach üArchitelt Groih a Blanken hen e e geſucht ſei n Gutes von 900See leere Mine ſedtecig burg Arzt Pr Ziege Vor hern ere und nachgewieſen m n ne Morgen nur W u i n

g in ll a Wien Kauflente Doerenberg a Erfurt Fleckinger Ranniſcheſtraße 5 wünſcht ſich wieder zu verheirathen3 Breslau Jnſpektor E Schubert a Magdeburg Frau Te erger Löwin an e eng a r Boe h 7 ren e e ränhee ahe ne Ein tücht de Kacaher re 09 r Vereſt u Paul Wolf a targard all eute al G J J ver Stöcker a Dres en Lernende für feine amenſchnei t r en t merr g Sag Loeſer a Kahla a/S Groß a Pforzheim g Weil a Magde per ſof geſ Hohenzollernſtr 6 IiI Mitte i r r
Adolf Schüddekopf J H Loick Siegfried Jacob Kaul Clauſing a Königsberg Reinshagen a Poſen Hilpert 3 Juli wird ein tüchtiges S Dis ceti ä zugeſichert Agenten
Vöhm u Stein a Berlin G Pfümer a Hameln H burg Große a König Zum I wir e Dausarheg Strenge Di er rne Jede rJunker u Jacab Goldfchmidt a Elberfeld de Dr Schmieden m Gemahlin Mädchen ſür Küche r 16 und anonyme Briei Goldene Tugel Jhre tag gurchlauchten Prinzeß Kenner St hen v Gemahlin a Hamburg Fa geſucht Germarſtr 10 I X 1fein geb Dame v h Herk 30 J
BentheimTecklenburg und Prinzeſſin Eliſabeth Benthein a Verlin Ste r i Beamter E Mahler a Salzburg Kerreres Kindermädchen S ait m Verni ſucht eine Beamten
Tecklenburg a Rudolſtadt in Begleitung u Bedienung r ritoe Mehuker er Privatiere Irl Ha de zuverläſſiges in er W oder Arzt beh Verheirath durch

r t Gräfl Oberſörſter Wiehe a Hinnenburg i Weſtf Direktor Ober wrg eienwalde Privatiere Frau Schilling a Wies event auch Kinderfräulein welches Fr Joh Kohl Laurentiusſtr 13,p
J Berlin Jngenieur Dr Hofferichter a Aachen l muth a 7 e Wage c Wolff a Schwein in weiblichen Arbeiten erfahren iſt l ieger ielerenn F Banſe o in an Lehrer Heftner baden Kaufleute Janſſen a Hannover Wo Vor olieg s Rath für Damen in jeder AngelegenPrakt Arzt Dr Voigt a Leipzig Fran re er ſurt Trümpelmann a Charlottenburg Jsraels a Weener wird den Tag über zu Zjähr de heit diseret ertheilt Frau Gleditzſch

d a e W den Woher Drerden Oſtfriesland Kirchner a Hamburg n h geſucht Lafontaineſtraſte 12 I Lei pzig Berliner Straße 42 a
n a Marne i Holſtein Fabrik a Berlin A Redlich a agdeburg T J v J ſofort 5r r F ca Delmenhorſt u Claus a J Bertrand a Berlin 4 Ein Mädchen v 18 V 7n hoena S Keile S Hee Ghligen K War a geantſurt e O Buur a Aaden Leute in Dienſt geſucht Herrenſtr 26 Ein theures Andenken

r r W e Ein ebrliches kräftiges Mädchen Verloren auf dem Wege Groſtee e e e x das r zu S m ſof See r Walten tr 4 oder 1 Juni geſucht 9 Aheres Deſfanuer geſtern M ch9 ntwachung Vertrauensſtellung v Gffene Steltert Granat Armband
eſucht für eine hieſige Fabrik wir r tellen T Mädchen zum Nähen geſuch4 4 a l ein e Kaufmann in geſetztenn Wir hen r d c bei Zenkerſtraſſe 11 11 Gegen gute Helohunng abzugeben

x Muthmaſzlich wird die Stelle Jahren als Stütze des Chefs welcher un I Juli Verwa 3 2 Köch u 1 Stubenmädch 1 Juni geſ bei Fritz ehrens im Laden
des n h h ne le 500 u 600 Mk Gehalt 4 Ver d on öteſcher Gr Ulrichſtr 3 II Schlüſſel verloren abz Wuchererſtr 24

i eauſſichti at wie z r gr erſten Pürgermeiſters wird als Garantie ſür i v e Mädch für Küche e Erwiderung
c ch die Wahl des Intereſſe eine Einlagevon 10 15,000 400 Gehalt u freie Station Zum 15 Juni wird ein ordentliches e Tacegera her zum Gehalt nebſt Zinſen 3000 bis 3500 t Meldungen mit Zeugniß Abſchriften Dienſtmädchen von 18 20 nichts

Oberbürgermeiſter von Magde pro Jahr Offerten r 5855 an erden recht bald erbeten geſucht bezahlen ich habe denſelben ver
burg demnächſt zur Erledigung die Exped d Zeitung erbeten Landwirthſch Veamten Verein Aelt Mädch kl Haush zu führen ſof Faſfen um nicht immer deſſen
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le e hie el ren Wer hl an die Eubed d Zig erbeten perſett ſerviren kann und in jeder Är Geſucht 2 Köchinnen f Hotel u Angabe Jhrer Adreſſe ter
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n r bis zum 30 Juni d Js an den welcher auch mit ſchwarzer Arbeit ver 125 F G hauptpoſtlagernd Halle Jnuge Mädchen k das Kochen unter

 lege ſche ten einzureichen traut und dem daran gelegen iſt eine niederzulegen Leitung der Hausfrau Zuen J 4 rig ten
I Erfurt den 9 Mai 18095 ad dauernde Stellung zu haben wird Burſche für ein Pferd ſofort Näheres durch Frau r T Familien Aa jrichten
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Herm Feder i V Ernst Schulze Landwehrſtraße r arbeit übernimmt wilt Ba S in ſchweren Leiden 51 Jahre alt unſere
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z urg ad 10 tüchtige f alle Hausarbeit z 15 Mai od 1 Juni el nederzul on der Leichenhallee Accord Steinebrecher geſucht Albrechtſtraße 14 J Gehaltsu 5854 i d Exp d Zta z Nachmittag à er ſtatt
J ndwirtte e Mädchen w prakt Comtoiriſten des Nordfriedhofse Mädchen als ſowie Ein e wird ging rae Tbſeiv ſucht zu weit prakt 9 t Ver ein Halle aVallerlinen ſhieſiſehe Mädchen led 4 Voſſirer ehe feſorugen ten oder ver Ausbüdung baldigſt Stellung ge V Ev Arbeiter

Schäfer led Pferdetnechte Ochſenjungen ſtellt ſofort ein u rn wer u 937 A an die Exp d Zig erbeten Am Dienstag den 14 d M ar
n ne en de e egtgecebeſbe San en ſelten ne e a vernen gehen l den vom Sande will auf mittl terin u 21 J mit 2 u 3jühr g 2 können Kar 3 ühran ert Län erin n x Küche und Haus 16 J r S eerdigung findet am 17 Mal um 3 Uz n e e eher Boe ehe nen e a e d t s an den eeber u Serrinoun Kindergärinerin ſu h Mädchen ſriedhoſe ſtattAuffeher Kuiſcher Hausdiener Fra mädchen e Schillershof Mehrere kräſtige 14jähr Der Vorſtand Wächtlerre öäh X Suche ſofort 1 Hausdiener Fran Tacoer Schüler ſofort Sielle D O C er gBüſfet ſof geſucht ſuchenrt Vereins für Volkswohl ibzwinger 8 Hübſches Mädchen für Bides Rother Tynrin R K Laundmann Morihzwing



Zeiter Parofſin und Solarölfahrik Halle g S
Die geehrten Actionäre unſerer Geſellſchaft werden hiermit zur zwölſtenorden üchen General Verſammlung auf

Sonnabend den 8 Juni 1895 Mittags 124 Uhr
in das Mötel zur goldenen Kugel hierſelbſt höflichſt eingeladen

Tagesordnung1 Bericht des Vorſtandes und des Auſſichtsrathes über das abgelauſene
Geſchäftsjahr

2 Bericht der Rechnungsreviſoren über Reviſion der Bücher und Beläge
efr S 29 des Statuts3 Feſtſteüung der Bilanz und der Dividende 9

4 Ertheilung der Entlaſſung an den Vorſtand und den Auf ſſichtsrath5 Wahl zweier Anuſſichtsralhsmitglieder an Stelle der ausſcheidenden Herren
Bankdirector Ellendt und Rentier und Rittergut 8beſitzer Albert
Kobe Wiederwahl iſt zuläſſig

6 Wahl zweier Rechnungsreviſoren efr S 29 des St d 22 desWegen der Theilnahme an dieſer Verſammlung wird auf den 8
Geſellſcha uts mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht daß die AktienLe e d Srecten der Geſellſchaft in Halle a Magdeburger
Siraße 56 auch bei der Mitteldeutſchen Creditbank in BVerlin dem
Bankhanſe J II Conn in Deſſan dem Bankhauſe Becker Co in
Leipzig dem Bankhanſe N V Lehmann in Halle a S innerhalb der

nen Friſt d h bis zum Dienstag den 4 Juni d J Abends
6 ihr dehonint e können

Halle a den 15 Mai 1895
Der Anſſichtsrath

Leopold Vorſitzender

Germania Verein wirkl Krieger zu Halle aS
Zur Theilnahme an der Fahnenweihe ehem 72 er zu

Sonntag den 19 Mai verden die Kameraden hierdurch nochmals eingeladen

Abfahrt 729 Vormittags Der Vorſtand r
Beim Erwachen der Natur unterm Sprießen und Blühen des Früh

lings klopfen wir wieder an für die Kinder die durch Schwachheit und Stiechthum in der Entwickelung zurückgehalten und die in die Mauern der Stadt
gebannt ſehnſüchtig hinansſchauen und bitten um die Gaben die es uns
möglich machen ſollen recht vielen von ihnen nicht etwa nur einige WochenSommerſriſche zu gewähren ſondern ſie wie unſer vorjähriger Bericht lehrt
um ein volles Jahr in der Entwicklung zu fördern Der Vedürftigen ſind viele
der Erſolg iſt ſicher Darum bitten wir um recht viele derſelben theilhaftig
machen zu können um viel Gaben ſeien ſie groß ſeien ſie klein Jeder vonuns iſt bereit ſie entgegenzunehmen außerdem ſind im Bankgeſchäft R Steckner
am Markt und in der Buchhandlung von M Niemeyer in der Großen
Steinſtraße Sammelſtellen eingerichtet

Verein für Volkswohl
III Abtheilung für Feriencolonien

Prof Kohlſchütter Karlſtr 34 Fabrikant Brinkmann Krauſenſtraße 1
Schneidermeiſter Hädicke An der Univerſität 2 Rentner Keil Jägerplatz
Stadtſchulrath Krähe Martinsberg 8 Lehrer Kummer Schwetſchkeſtr 8
Buchhändler Pr Niemeyer Zinksgartenſtr 6 Rentner Sachs Bernburgerſtr 13
Dr Schmid Monard Gr Steinſtr 12 Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtr 2

Versnoh ohne Risfeo
Slehe Veresandbedingungen

u BgroesenDer ausserordentliche Beifall den unsere nachstehend verzeichneten Special
marken in weitesten Raucherkreisen gefanden haben veranlasst uns die

J selben auch den Lesern der Sanle Zeitung zu einem Versuche
bestens zu empfehlen Preise per 100 Stück
Goldonkel I10 cm Ig Mk 2,80 Esquisita sehr beliebt Mk 4,50Marke Leuv mild 3, Arka Sumatra Felix 5

t r en 736 uns III mildZ Plnutar Bock Facgon 3,5 0p ain cicarre No Weeii Metrn
Cubaland 4 Padang 7Diego Ramirez Riesen Sennorita Havana SFaçon 12 cm lang 4,35 La Gloria feinblumig S

S Versand nicht unter 100 Stück gegen Nachnahme oder reinen dung des
I Betrages von 300 Stück an portofrei bei 1000 Stück 500 Rabatt JederS Sendung legen wir 5 Cigarren nach Wahl des Bestellers ohne Berechnung

bei Nicht zusagendes w77 wir auf unsere Kosten
ZzZUrUCK

HBauscher VabisoehLieferanten zahlreicher Offizier Casinos Militär Kantinen und

Beamten Vereine kFabrik Lager J V Friedrichstrasse 94 Fabrikgebd
n Central Hotel

Wichtig für Exportenre
Jch dent beabſichtige

25 30,000 Stück ArtillerieGeſchohtrangporikagſten

im Ganzen ſehr preiswerth zu verkaufen und wollen ev Käufer mit mir in
Verbindung treten Abnahme vronie oder nach Uebereinkunft r

Karbaum Halle aS

Grosse s pringlebende TatelkrebseTäglich so gestochenen Sparsei
à Pfund 40 und 50 Pfg

empfehlen

Sprenmgel im
Grosser

Abbruch Abbruch
Adler Apotheke 15 Breitellt 35 36 37

ſind Thüren Fenſter Bretter Latten Fenſterladen mehrere gerade
und gewundene Treppen Stallthüren Lambris 1600 Fuhren
Bruchſteine Fenſterjalonſien Nutzholz in allen Längen und Stärken
Breuuholz in Fuhren und Körben alles ſpottbilli ig v ä

erkaufenwegen kurzer Abbruchszeit

verſende Anweiſung zur Rettung von

nur Orchesters

Neue Sing Akademie
Freitag den 17 Mal Abends 7 Uhr im Volksschulsaale

Mitglieder Concert
unter Mitwirkung von Frl M Voretzsech

der Herren I und B Schmicdkt
Chorlieder v Ecker Löwe Dürrner Trio v Beethoven Lieder

am Clavier m Violine v Schmidt u Reinecke Solostüchke f Cello v Mo
zart Valensin Popper Drei Chorlieder v Schumann Solost f Clavier
v Schumann u Weber Duette v Gade u Schumann Solost t Violine
v Sarasate u David Melodram v Ilebbel Schumann Chorlieder

Cöncertflugel Bläthner Ende des Concerts 9 Uhr
Sperrsitze für Mitglieder bei II Neubert Poststr 9 auch für Gäste

Texte Mk 0,15 rPrrinme Oarl S
Hente Donnerstag und folgende Tage

National Coneert
der rühmlichſt bekannten

Alpenſänger und Jodler Geſellſchaft
Pusterthaler aus Jſelsberg

B Pontiller und C Küpper
4 Damen 2 Herren im NationalCoſtüm

5 Reichhaltiges Programm
NB Obige hatten wiederholt die Ehre vor den hohen und höchſten Herr

ſchaften des Jn und Auslandes mit größtem Erfolg zu concertiren
Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg r

Prinz Carl
Sonntag den 19 und Montag den 20 Mai

W ei CoOBGere
des grossen

das bedeutendste Orchester Europas
70 Künstler Solisten Anton Widek Hugo OlIK

unter Leitung von Ilerrn Prof Franz Mannstäcdhkt
Anfang 8 Uhr Entree 1 Mark im Vorverkaut bei R Koch Musika

lienhandlung I Stoye Riebeckplatz An der Abend LKasse Mk 1,25

HötelSwrang rive Str 63 und Franckeſtr 9/10

Schöner zug und ſtanbfreier Garten
Jeden Dienstag und Freitag

Grosses Möilitair ConcertEntree 15 Pfg mit Programm
ausgeführt von der Neuen Halleſchen Concert Kapelle unter Leitung des

Herrn Kapellmeiſters Hugo Engelmann
Bei ungünſtiger Witterung finden die Concerte beſtimmt mit Streich

muſik im Saale ſtatt
Jeden SonntagGrosses Frühschoppen Concert

bei freiem Entree
Hugo Engelmann Kapellmeiſter B Busse r

Rabemifmsel
Freitag den 17 Mai er Anfang Z Uhr Enven

r oes Extra Concert 28 Winnmn
Hochachtungsvolb C Kurzhals s

llotel garni Restaurant zur Tulpe
Donnerstag den 16 d Mis Abends 8 Uhr

Spargelessen
Hochachtungsvoll Paul Hönddorf

Saalollosshrauerei biebiohens An

Freitag den 17 Mai er

Grosses Spurvel Essen

Reſtaurant Eiskeller
Spargel Des e mwozu ganz ergebenſt einladet

Paſendorf Gaſthof zu den drei Lilien

Stahlhad u Luſtourort Bibra iTh

Freitag den 17 Mai von Abds 8 Uhr ab

Robert Riechter 2
à Conuvert 1,25 Mark ohne Weinzwang

De Sonnabend
Grosses Schlachte Fest

Sonntag
e Grosses W urstauskegeln

auf überbanter AsphaltbahnEs Le hodet ergebenſt ein Vr BRude r

Kurzeit vom 20 Mai bis 15 Fr
Anentgeltlich Drynt juſt mit und ohne Vorwiſſen la

Falkeuberg Verlin Steinmetzſtr 29

Goldener Hirsch

National Theater
Donnerstag den 16 Mal

Gaſtſpiel des Herrn Adolf Schumacher
dieſe Männer

Schwank in 4 Akten von Julius Roſen

Freitag den 17 Mai
Zum letzten Male

Gebrüder Bock
Lebensbild in 6 Bildern von Arronge

alalla7Zeater
Direction Rlehard Hubert

Neuer Spielplan
De Vry Gallerie lebender

Meiſterwerke Sen
ſationell Miß Oceana Bravour Equilibriſtin auf dem hohen Stelf
Draht Die drei Geſchwiſter
Pontellt Gymnaſtiker an den römi
ſchen Ringen Mr Edgar Jones
Nigger Clown und Jnſtrnmentaliſt
Herr Henry de Vry Mimiker und
Charakteriſtifer Frl Jenny Lind
Wiener CoſtümSoubrette Herr
Karl Baron Geſangs und Tänz
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Blermann s Biortunne

Obere Leipziger Straſte Nr 54
Empfehle meinen Tunnel zur

gefälligen Benutzung
Eeht Culmbacher Export

aus der Brauerei v Chriſtian Pertſch
in Culmbach i Liter 15

Lagerbier o Liter 10 4
Sonnabend den 18 Mai r

grosses Schlachte Fest
r den 19 Mai ſindet in

b nitz a Sdas Buſchfeſt
ſtatt wozu ergebenſt einkadet

Trute Gaſtwirth ar

M
Stolze seher tenographenverein

Verſammlu ung Freitag Abends
g Uhr im Reſtaurant Freyberg
rän Der Vorſtand

Auſfiniſher Turpverein
Zu Halle gegr 1875

S Jeden Montag und
Donnerstag Abds von

J S Uhr Turnübnng im
Turnſaale des Paradies

gartens xAnmeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
und Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

Domlärchenchor
Freitag den 17 d M Abends 8 Uhr

Hauptvprobe in der Kirche
Um pünktliches und allſeitiges Er

ſcheinen bittet der Vorſtand
Stud Korporation 10 15 Mann ſuchtſchönes ſtänd Kuneipzimmeru Ditgge

tiſch Off u Dd 711 an die Exp d Ztg

A Pörtius
nen 5ehe Feſt

r Freitag
F Veit ter

Martinſtraße Nr 8

r Freitagv te FeſtSch
A Krause

Wörmlitzer Str 9

r Freitag
S h chte Fe ſtun Nagel

Unterplan dir

Freitagseien s rest
bei O KnocheLeipziger Str 59

M tr r
Ernst Götzen

Schu z eg e ſt
Fr Sanlkteld 8 Nachk

Steinweg 18

Die Volksküchen
befinden ſich n t 31 undBreiteſtraſte 33

Das Löſen von Marken für den fol
genden Tag iſt nicht erforderlich da einechrelchenbe Portlonenzahl ſtets vor

räthig ſein wird Anweiſungen anf
ganze Portionen à25 auf halbe à 13welche an delichigen Tagen Wwenbel

werden können ſind bei Herren Louis
Sachs Geiſiſtr 21 Panl Grimnr
Kleinſchmieden 7 u Oberlehrer Flade

Proſpekte durch die BadeDireetion
er Se erſtr 5 zu habenerwaltung der Volksküche

III e

e

e e e

e

e h

e e

a

e

S

Al

S
Gustav
Mühlb
Carl F
I Fis
Brüde
Joset
A ev
F Bei
Aug
Max
Siegkr

Benno

Vo
gchei

dara
lokal
wärt
auch

Lust
ware
Golc
Barleite
halb
Lini
Rua
gut
aus
holv
kest

Fus
rege
Lon
Prir
Anl
ba
mei

mwoel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


